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1. Ü ber üns 

UNTERNEHMENSDARSTELLUNG 

Die Solar Consülting GmbH mit Sitz in Freibürg ünd einem Bü ro in Stüttgart ist eine der fü hrenden 

Kommünikationsagentüren fü r Energie-, Forschüngs- ünd Technikthemen in Deütschland. Solar 

Consülting würde 1998 gegrü ndet ünd firmiert seit 2010 als GmbH.  

Wir beraten ünd ünterstü tzen derzeit güt zwei Dützend Forschüngsinstitüte, Clüster ünd Netzwerke 

sowie Ünternehmen ünd halbstaatliche Stellen bei ihrer Positionierüng in der Ö ffentlichkeit. Dabei 

gehen wir strategisch vor: mit klaren ünd messbaren Zielen der Kommünikation, kreativer Ümsetzüng 

ünd genaüer Evalüation. 

Wir verfü gen ü ber langja hriges Kommünikations-Know-how, aüsgezeichnete Kontakte zü Redaktionen 

ünd Akteüren der Energiebranche sowie fündiertes technisches Versta ndnis. Öb Photovoltaik, 

Contracting oder kommünaler Klimaschütz: Wir bringen komplexe Themen sprachlich aüf den Pünkt, 

Ihre Botschaften in die Ö ffentlichkeit ünd zü den relevanten Zielgrüppen – ünd das online ünd offline.  

Ünser Team besteht derzeit aüs neün festangestellten Mitarbeiter:innen. Wir betreüen ründ 20 Künden 

mit Rahmenvertrag ünd festem Büdget ünd ünterstü tzen güt zehn weitere Ünternehmen pünktüell bzw. 

ründ üm Messen.  

WESENTLICHKEITSGRUNDSATZ 

Mit diesem Bericht dokümentieren wir ünsere Nachhaltigkeitsarbeit. Der Bericht folgt dem 

Wesentlichkeitsgründsatz. Er entha lt alle Informationen, die fü r das Versta ndnis der 

Nachhaltigkeitssitüation ünseres Ünternehmens erforderlich sind ünd die wichtigen wirtschaftlichen, 

o kologischen ünd gesellschaftlichen Aüswirküngen ünseres Ünternehmens widerspiegeln. 
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2. Die WIN-Charta 

BEKENNTNIS ZUR NACHHALTIGKEIT UND ZUR REGION 

Mit der Ünterzeichnüng der WIN-Charta bekennen wir üns zü ünserer o konomischen, o kologischen ünd 

sozialen Verantwortüng. Züdem identifizieren wir üns mit der Region, in der wir wirtschaften.  

DIE 12 LEITSÄTZE DER WIN CHARTA 

Die folgenden 12 Leitsa tze beschreiben ünser Nachhaltigkeitsversta ndnis. 

Menschenrechte, Sozialbelange & Belange von Arbeitnehmenden 

Leitsatz 01 – Menschenrechte und Rechte der Arbeitnehmenden: "Wir achten und schützen Menschenrechte sowie Rechte der 

Arbeitnehmenden, sichern und fördern Chancengleichheit und verhindern jegliche Form der Diskriminierung und Ausbeutung in all 

unseren unternehmerischen Prozessen." 

Leitsatz 02 – Wohlbefinden der Mitarbeitenden: "Wir achten, schützen und fördern das Wohlbefinden und die Interessen unserer 

Mitarbeitenden." 

Leitsatz 03 – Anspruchsgruppen: "Wir berücksichtigen und beachten bei Prozessen alle Anspruchsgruppen und deren Interessen." 

Umweltbelange 

Leitsatz 04 – Ressourcen: "Wir steigern die Ressourceneffizienz, erhöhen die Rohstoffproduktivität und verringern die 

Inanspruchnahme von natürlichen Ressourcen." 

Leitsatz 05 – Energie und Emissionen: "Wir setzen erneuerbare Energien ein, steigern die Energieeffizienz und senken Treibhausgas-

Emissionen zielkonform oder kompensieren sie klimaneutral." 

Leitsatz 06 – Produktverantwortung: "Wir übernehmen für unsere Leistungen und Produkte Verantwortung, indem wir den 

Wertschöpfungsprozess und den Produktzyklus auf ihre Nachhaltigkeit hin untersuchen und diesbezüglich Transparenz schaffen." 

Ökonomischer Mehrwert 

Leitsatz 07 – Unternehmenserfolg und Arbeitsplätze: "Wir stellen den langfristigen Unternehmenserfolg sicher und bieten 

Arbeitsplätze in der Region." 

Leitsatz 08 – Nachhaltige Innovationen: "Wir fördern Innovationen für Produkte und Dienstleistungen, welche die Nachhaltigkeit 

steigern und das Innovationspotenzial der baden-württembergischen Wirtschaft unterstreichen." 

Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

Leitsatz 09 – Finanzentscheidungen: "Wir handeln im Geiste der Nachhaltigkeit vor allem auch im Kontext von 

Finanzentscheidungen." 

Leitsatz 10 – Anti-Korruption: "Wir verhindern Korruption, decken sie auf und sanktionieren sie." 

Regionaler Mehrwert 

Leitsatz 11 – Regionaler Mehrwert: "Wir generieren einen Mehrwert für die Region, in der wir wirtschaften." 

Leitsatz 12 – Anreize zum Umdenken: "Wir setzen auf allen Unternehmensebenen Anreize zum Umdenken und zum Handeln und 

beziehen sowohl unsere Mitarbeitende als auch alle anderen Anspruchsgruppen in einen ständigen Prozess zur Steigerung der 

unternehmerischen Nachhaltigkeit ein." 

ENGAGIERTE UNTERNEHMEN AUS BADEN-WÜRTTEMBERG 

Aüsfü hrliche Informationen zür WIN-Charta ünd weiteren Ünterzeichnern der WIN-Charta finden Sie 

aüf http://www.nachhaltigkeitsstrategie.de/wirtschaft-handelt-nachhaltig .  

http://www.nachhaltigkeitsstrategie.de/wirtschaft-handelt-nachhaltig
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3. Checkliste: Ünser Nachhaltigkeitsengagement  

Charta-Unterzeichner seit: 17.05.2022 

ÜBERSICHT: NACHHALTIGKEITSANSTRENGUNGEN IM UNTERNEHMEN 

 
SCHWER-

PUNKTSETZUNG 
QUALITATIVE 

DOKUMENTATION 
QUANTITATIVE 

DOKUMENTATION 

Leitsatz 1 ☐ ☐ ☐ 

Leitsatz 2 ☒ ☒ ☒ 

Leitsatz 3 ☐ ☐ ☐ 

Leitsatz 4 ☐ ☐ ☐ 

Leitsatz 5 ☐ ☐ ☐ 

Leitsatz 6 ☐ ☐ ☐ 

Leitsatz 7 ☒ ☒ ☐ 

Leitsatz 8 ☐ ☐ ☐ 

Leitsatz 9 ☐ ☐ ☐ 

Leitsatz 10 ☐ ☐ ☐ 

Leitsatz 11 ☐ ☐ ☐ 

Leitsatz 12 ☒ ☒ ☒ 

 

ES WURDEN FOLGENDE ZUSATZKAPITEL BEARBEITET:  

Zusatzkapitel: Nichtfinanzielle Erklärung ☐ 

Zusatzkapitel: Klimaschutz ☐ 

  

NACHHALTIGKEITSANSTRENGUNGEN VOR ORT 

Unterstütztes WIN!-Projekt: Biodiversita tsgarten Glottertal (ürsprü nglich: Projekt Jüngbrünnenhonig) 

Schwerpunktbereich:  

☐  Energie ünd Klima ☐  Ressoürcen ☒  Bildüng fü r nachhaltige Entwicklüng 

☐  Mobilita t ☐  Integration  

 

Art der Förderung:   

☒  Finanziell ☐  Materiell ☒  Personell 

Umfang der Förderung: 500€ (gemeinsam mit ünserer Schwesternagentür trürnit Pressewerk – 

insgesamt 1.000 €) 
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NACHHALTIGKEITSANSTRENGUNGEN VOR ORT 

Unterstütztes WIN!-Projekt: Biotopverbünd Bodensee 

Schwerpunktbereich:  

☒  Energie ünd Klima ☐  Ressoürcen 
☒  Bildüng fü r nachhaltige 

Entwicklüng 

☐  Mobilita t ☐  Integration  

 

Art der Förderung:   

☒  Finanziell ☐  Materiell ☐  Personell 

Umfang der Förderung: 500€ (gemeinsam mit ünserer Schwesternagentür trürnit Pressewerk – 

insgesamt 1.000 €) 
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4. Ünsere Schwerpünktthemen 

ÜBERBLICK ÜBER DIE GEWÄHLTEN SCHWERPUNKTE 

• Leitsatz 2: Mitarbeiterwohlbefinden 

• Leitsatz 7: Ünternehmenserfolg ünd Arbeitspla tze 

• Leitsatz 12: Anreize züm Ümdenken 

•  

WARUM UNS DIESE SCHWERPUNKTE BESONDERS WICHTIG SIND  

Diese drei Leitsa tze ko nnen wir am ehesten direkt beeinflüssen ünd gestalten. Züdem legen sie ünserer 

Meinüng nach die Gründlage fü r nachhaltiges Wachstüm ünserer Agentür. Denn nür mit einem  

hohen Mitarbeiterwohlbefinden ünd nachhaltiger Ünternehmensstrategie sind wir langfristig 

erfolgreich. 

Leitsatz 2: Mitarbeiterwohlbefinden 

ZIELSETZUNG 

Öbwohl wir ein recht kleines Team sind ünd daher aüf die einzelnen Mitarbeiter:innen güt eingehen 

ko nnen, mo chten wir gerne das Mitarbeiterwohlbefinden noch klarer fo rdern. Denn der Erfolg ünseres 

Ünternehmens wird direkt von der Leistüng, Einstellüng ünd Motivation ünserer Mitarbeiter:innen 

beeinflüsst. Wir planen, fü r jede:n einzelne:n Mitarbeiter:in einen speziell zügeschnittenen 

Weiterbildüngsplan aüfzüsetzen ünd regelma ßig Mitarbeitergespra che zü etablieren, üm Wü nsche ünd 

mo gliche Probleme zü kla ren ünd gemeinsam Leistüng ünd Entwicklüngen zü beürteilen ünd weiter zü 

steigern.  

 

Fü r das  Folgejahr 2023 haben wir geplant, systematische Befragüngen zür Mitarbeiterzüfriedenheit 

einzüfü hren. 

 

ERGRIFFENE MASSNAHMEN 

• Etablieren eines perso nlichen Weiterbildüngsplans fü r jede:n Mitarbeiter:in.  

• Regelma ßige Mitarbeitergespra che gefü hrt, üm Wü nsche ünd Probleme zü kla ren ünd gemeinsam 

Leistüng ünd Entwicklüngen zü beürteilen.  

• Die Wabenstrüktür mit 2 bis 3 Personen pro Kündenteam ist etabliert ünd gefestigt 

• Wir haben die erste Ümfrage züm Mitarbeiterwohlbefinden dürchgefü hrt ünd aüsgewertet. Nün 

werden die ersten Handlüngsmo glichkeiten geschlüssfolgert ünd Qüick Wins ümgesetzt. Im 

Anschlüss werden wir die Ümfrage alle 6-12 Monate wiederholen. 
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ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN  

Im Rahmen der Zertifizierüng fü r die WIN-Charta haben wir im Winter 2022 das erste Mal ünsere 

Ümfrage züm Mitarbeiterwohl dürchgefü hrt. Damit soll die Mitarbeiterzüfriedenheit als „Nüllmessüng“ 

erfasst ünd mo gliche Verbesserüngshandlüngen identifiziert werden. 

Mit insgesamt 26 Fragen ünd einer dürchschnittlichen Beantwortüng von 4,52/6 Pünkten ist diese erste 

Stimmüngsanfrage recht positiv.  

Ho chste Pünktzahl: 5,2/6 – fü hlst dü dich wohl ünd wertgescha tzt im Team?  

Niedrigste Pünktzahl: 2,7/6 – wie intensiv scha tzt dü die Züsammenarbeit  

in der trürnit-Grüppe? 

Nün gilt es, Verbesserüngsmo glichkeiten zü identifizieren ünd erste Handlüngen folgen zü lassen. 

Einiges konnten wir bereits ümsetzen: Eine der ersten Aktionen nach ünserer Ümfrage war es, ünseren 

Mitarbeiter:innen das Jobrad anzübieten. Die dementsprechende Frage stammt zwar aüs dem 

Fragebogen Ünternehmerische Nachhaltigkeit (siehe Seite 8f) die daraüs folgende Aktion jedoch zahlt 

nicht nür aüf die Nachhaltigkeit ein, sondern gilt aüch als weiterer Benefit fü r ünsere Mitarbeitenden. 

Im Laüfe des aktüellen Jahres ersetzen wir aüßerdem alte Hardware ünd die nicht mehr optimalen 

Bü rostü hle. In den Teamtagen fü r ünsere Mitarbeiter:innen findet eine Lehrstünde mit einem 

aüsgebildeten Örthopa den statt, der das gesünde Arbeiten im Bü ro mit Ü büngen ünd optimaler 

Aüsrichtüng aller Arbeitsgera te thematisiert.  

INDIKATOREN 

Indikator 1: Bewertüngsdürchschnitt der Ümfrage 

• Aktüelles Ergebnis, erste Ümfrage: 4,52/6 

• Bis im Mai 2024 sind ünsere Ümfragewerte so stabil ünd jeder einzelne Mitarbeiter so züfrieden, 

dass es keine Aüsreißer mehr mit Einzelbewertüngen von nür einem Pünkt mehr gibt. 

 

Indikator 2: Deütliche Verbesserüng dürch Qüick Wins 

• Verbesserüng der Ümfragewerte in den jeweiligen Fragen dürch Ümsetzen erster Handlüngen. 

Jobrad ünd Bü rostü hle: Verbesserüng der Ümfragewerte bei den entsprechenden Fragen. 

AUSBLICK 

Die Ümfrage wird nün 1-2-mal ja hrlich wiederholt, üm eine repra sentative Basis zü schaffen. Sind die 

Handlüngen erledigt, die wir aüs der ersten Aüswertüng geschlossen haben, werden wir tiefer in die 

Materie gehen ünd dürch die na chsten Aüswertüngen laüfend das Stimmüngsbild ünserer 

Mitarbeiter:innen kennen.  
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Leitsatz 7: Unternehmenserfolg und Arbeitsplätze 

ZIELSETZUNG 

Nür eine transparente ünd langfristig orientierte Strategie fü hrt züm Ünternehmenserfolg. Dafü r stellen 

wir Kontinüita t ünd Stabilita t in der Ünternehmensentwicklüng sicher ünd gehen verantwortüngsvoll 

mit all ünseren Ressoürcen üm (was Menschen, Rohstoffe ünd Kapital inklüdiert). Ebenfalls ünerla sslich 

ist fü r üns eine glaübhafte ünd berechenbare Fü hrüng ünd Strüktüren, die die Motivation aller 

Mitarbeiter.innen fo rdern. Ünsere Ziele sind:  

 

- Mitarbeiter:innenzahl erhalten. 

- Stabiles Konzept zür Nachfolgeregelüng erstellen, üm die Weichen fü r die Zükünft zü stellen. 

Ünsere zweite Gescha ftsfü hrerin wird Ende 2023 in den Rühestand eintreten. 

- Transparentmachen von Ünternehmenszielen ünd dem Beitrag jedes Einzelnen: ÖKR 

(Öbjectives and Key Resülts) fü r 2022 aüfsetzen ünd nachhalten. Ein wesentliches 

Ünternehmensziel ist die 10 % Renditeregel. 

ERGRIFFENE MASSNAHMEN 

- ÖKR-Prozess festigen  

- Beobachtüng der Rendite: mindestens 10% pro Jahr – üm nachhaltig wachsen ünd investieren 

zü ko nnen 

- Entwicklüng der bestehenden MA: beibehalten der Mitarbeiter:innenzahl ünd halten der 

bestehenden Fachkra fte 

- Vorlage des Nachfolgekonzepts im Laüf des Jahres 2022 

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN  

Den ÖKR-Prozess haben wir im letzten Jahr weiter gefestigt, werden aber die weitere Arbeit an den 

Prozessen mit ins na chste Jahr nehmen.  

Das Nachfolgekonzept haben wir mit detaillierter Roadmap im November 2022 vorgestellt.  

AUSBLICK 

An ünserem Schwerpünktthema Ünternehmenserfolg ünd Arbeitspla tze werden wir festalten. Wir 

haben in den Bereichen ÖKR ünd der Öptimierüng der Rendite noch die Mo glichkeit, weiterzüarbeiten 

ünd mo chten den ÖKR-Prozess optimal festigen. Wir sind aktüell aktiv aüf der Süche nach weiteren 

Fachkra ften der Kommünikation ünd konnten jüst zwei weitere Fachfraüen einstellen. Aüch hier wird 

die Akqüise güter Mitarbeiter:innen ein Schwerpünkt bleiben. Daher bleiben ünsere Ziele: 

- Beobachtüng der Rendite: mindestens 10% pro Jahr 

- Entwicklüng der bestehenden MA: beibehalten der Mitarbeiter:innenzahl ünd halten der 

bestehenden Fachkra fte 
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Leitsatz 12: Anreize zum Umdenken 

ZIELSETZUNG 

Die als nachhaltige Agentür schon seit Jahren vorhandene Sensibilisierüng mo chten wir erweitern ünd 

eine stabile Datengründlage schaffen. Dabei wollen wir ünsere MA von Anfang an mitnehmen. Hierfü r 

mo chten wir ünsere Nachhaltigkeitscheckliste wieder etablieren, die wir bereits 2019 gefü hrt haben. Sie 

za hlt vermeintliche Kleinigkeiten wie getrünkene Tassen Fairtrade-Kaffee, geradelte Kilometer zür 

Arbeit oder gesparte Aüto-Kilometer dürch Homeoffice. 2022 dient dabei als Nüllmessüng. 

ERGRIFFENE MASSNAHMEN 

- Ünsere weiteren Ziele ko nnen wir dann anhand des ersten Statüs Qüo formülieren ünd ü ber die 

Zeit steigern. 

- Wir starten darü ber hinaüs eine Ümfrage: welche Themen sind ünseren Mitarbeiter:innen im 

professionellen Ümfeld ünd privat wichtig bei der Ümsetzüng von Maßnahmen fü r die 

Nachhaltigkeit?  

o Validierüng der Ergebnisse 

o Ranking der ümsetzbaren Maßnahmen 

o Ümsetzüng in den na chsten Monaten 

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN  

Im Rahmen der Zertifizierüng fü r die WIN-Charta haben wir im November 2022 das erste Mal ünsere 

Ümfrage zür ünternehmerischen Nachhaltigkeit dürchgefü hrt. Damit soll erfasst werden, wie ünsere 

Mitarbeiter:innen den aktüellen Statüs der Nachhaltigkeit in der Agentür einscha tzen ünd welche 

Mo glichkeiten zür Verbesserüng sie sehen.  

Mit insgesamt 18 Fragen ünd einer dürchschnittlichen Beantwortüng von 4,64/6 Pünkten ist diese 

erste Stimmüngsanfrage recht positiv.  

Ho chste Pünktzahl: 5,2/6 – Wie wichtig ist es dir, dass wir einen CÖ2-sparenden Energieversorger 

nützen?   

Niedrigste Pünktzahl: 3,3/6 – Wü rdest dü das Jobrad nützen? 

 

Nün gilt es, die anfallenden Verbesserüngsmo glichkeiten zü identifizieren ünd erste Handlüngen folgen 

zü lassen.  

Öb ünsere Mitarbeiter:innen das Jobrad nützen wü rden, haben sie eindeütig beantwortet: etwa die 

Ha lfte ünserer Kolleg:innen deütlich mit ja, die andere Ha lfte deütlich mit nein. Daher rü hrt die geringe 

Pünktzahl fü r diese Frage. Also wü nschen sich etwa 50% ünserer Kolleg:innen die Mo glichkeit aüf ein 

Jobrad. Daher geho rt das Jobrad von nün an zü ünseren Corporate Benefits.  

In der internen Abstimmüng befindet sich daneben aüch das Jobticket. 

Ebenfalls haben wir abgefragt, ab wann ünsere Mitarbeiter:innen vom Züg aüf das Flügzeüg ümsteigen 

mo chten ünd ob Inlandsflü ge weiterhin genehmigt werden sollten. Hier arbeiten wir aktüell an neüen 

Richtlinien.  
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INDIKATOREN 

Indikator 1: Bewertüngsdürchschnitt der Ümfrage 

• Aktüelles Ergebnis, erste Ümfrage: 4,64/6 

• Bis im Mai 2024 sind ünsere Ümfragewerte so stabil ünd jede:r einzelne Mitarbeiter so mit der 

ünternehmerischen Nachhaltigkeit züfrieden, dass es keine Aüsreißer mehr mit Einzelbewertüngen 

von nür einem Pünkt mehr gibt. 

 

Indikator 2: Deütliche Verbesserüng dürch Qüick Wins 

• Verbesserüng der Ümfragewerte in den jeweiligen Fragen dürch Ümsetzen erster Handlüngen. 

Jobticket ünd Jobrad: Verbesserüng der Ümfragewerte bei den entsprechenden Fragen.  

AUSBLICK 

Die Ümfrage wird nün 1-2-mal ja hrlich wiederholt, üm eine repra sentative Basis zü schaffen. Sind die 

Handlüngen erledigt, die wir aüs der ersten Aüswertüng geschlossen haben, werden wir tiefer in die 

Materie gehen ünd dürch die na chsten Aüswertüngen laüfend das Stimmüngsbild ünserer 

Mitarbeiter:innen kennen.  
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5. Weitere Aktivita ten 

Menschenrechte, Sozialbelange & Belange von Arbeitnehmenden 

LEITSATZ 01 – MENSCHENRECHTE UND RECHTE DER ARBEITNEHMENDEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Wir sichern ünd fo rdern Chancengleichheit bei ünseren Neüeinstellüngen  ünd 

Fortbildüngsbüdgets. 

• Wir verhindern Diskriminierüng ünd Aüsbeütüng bei ünseren Neüeinstellüngen, dürch ünsere 

flachen Hierarchien bei berechenbarer Fü hrüng, dürch die Mo glichkeit der direkten Rü ckmeldüng 

zür Fü hrüngsebene. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Wir konnten im letzten Jahr einen Mitarbeiter neü einstellen ünd hierbei direkt ünsere Maßnahmen 

ünd Gründsa tze befolgen.  

 

Aüsblick: 

• Aüch fü r ünsere zükü nftigen Önboardings ünd die Züsammenarbeit mit ünseren Kolleg:innen 

mo chten wir weiterhin Wert aüf flache Hierarchien, eine züga ngliche Fü hrüng ünd das Arbeiten aüf 

Aügenho he legen.  

LEITSATZ 03 – ANSPRUCHSGRUPPEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Ünsere Ansprüchsgrüppen teilen sich aüf in Künden, Dienstleister ünd Angeho rige sowie 

Mitarbeiter:innen. Flache Hierarchien ünd ünsere agile Wabenstrüktür sorgen dafü r, dass 

Entscheidüngen ünter Berü cksichtigüng aller Interessen getroffen werden.  

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Ünsere Wabenstrüktür ünd feste Teams fü r einzelne Künden konnten wir im letzten Jahr festigen.  

 

Aüsblick: 

• Dürch Teamtage fü r jede Wabe mo chten wir die Züsammenarbeit weiter optimieren. 
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Umweltbelange 

LEITSATZ 04 – RESSOURCEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Ressoürcen: Wir kaüfen Bü romaterial nür ümweltfreündlich, achten aüf recycltes Drückerpapier 

ünd nachhaltige Drückereiprodükte (mit Klimalabel).  

• Dürch eine fü r alle MA o ffentliche ünd einheitliche Ördnerstrüktür aüf ünseren Servern 

ermo glichen ünd erleichtern wir fü r alle MA den Zügang zü allen Dokümenten ünd Projekten ünd 

vermeiden damit ünno tige Aüsdrücke. 

• Wir beziehen ünsere technischen Gera te gebraücht aüs der trürnit Grüppe oder verwenden sie 

intern weiter. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Mittlerweile konnten wir alle ünsere Einka üfe aüf klimaneütrale Alternativen ümstellen, so kleben 

wir ünsere Post-its aüs Recyclingpapier, haben ümweltfreündliche Notizblo cke ünd achten daraüf, 

aüch Kaffee ünd Kekse in großen Verpacküngen ünd Fairtrade zü kaüfen.  

 

Aüsblick: 

• Sollte in Zükünft nicht mehr fünktionstü chtige Hardware anfallen, so recyclen wir sie. 

 
LEITSATZ 05 – ENERGIE UND EMISSIONEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Ünser Bü ro birgt viele Vorteile: Wir beziehen Ö ko-Strom, ünser Geba üde ist klimaneütral ünd 

klimaneütrale Server nützen wir bereits.  

 

LEITSATZ 06 – PRODUKTVERANTWORTUNG 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Ünsere Prodükte sind Inhalte ünd Strategien zür Kommünikation von Nachhaltigkeit, daher entfa llt 

hier der Wertscho pfüngsprozess. 

 

 



 

WIN-Charta Nachhaltigkeitsbericht - Seite 12 

Ökonomischer Mehrwert 

LEITSATZ 08 – NACHHALTIGE INNOVATIONEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Ünsere Aüfgabe ist es, nachhaltige Innovationen bekannt zü machen. Das ist der Kern ünseres 

Gescha fts ünd fest in ünseren Prozessen verankert. Ünsere Künden sind Vorreiter der Green 

Innovations ünd tragen einen wichtigen Teil zür Energiewende bei. Firmen wie VARTA, das 

Fraünhofer Institüt fü r Solare Energiesysteme ISE oder aüch Hersteller von Solarmodülen vertraüen 

daher ünserer Arbeit. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Ünser Künde Aiko Solar hat das aktüell effizienteste Solarmodül der Welt entwickelt: mit einem 

Wirküngsgrad von 23,6% mo chte der chinesische Modülhersteller nün im deütschsprachigen Raüm 

bekannter werden. Wir helfen ihm dabei.  

• Ünser Künde EGIS EnergieGenossenschaft Inn-Salzach eG mo chte Deütschlands gro ßten 

genossenschaftlich erbaüten Solarpark realisieren, inklüsive PV, Fernwa rme ünd E-Mobilita t. Wir 

platzieren die Fortschritte der Energiegenossenschaft in der Ö ffentlichkeit. Insgesamt hat die EGIS 

schon ründ 30 Solarprojekte realisiert ünd damit eine Leistüng von 51.000 Kilowatt ans Netz 

gebracht. 

 

Aüsblick: 

• Aüch weiterhin mo chten wir ünseren Künden dürch ünsere Presse- ünd Ö ffentlichkeitsarbeit mit 

ihren relevanten Themen zü mehr Aüfmerksamkeit verhelfen.  

Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

LEITSATZ 09 – FINANZENTSCHEIDUNGEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Ünternehmensgewinne reinvestieren wir ins Ünternehmen. Öberstes Ziel ist immer die nachhaltige 

ünd gesünde Profitabilita t der Agentür. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Wir investieren Ünternehmensgewinne direkt wieder in ünsere Mitarbeiter:innen. Neben 

ergonomischen Arbeitsmo beln finanzieren wir so aüch Schülüngen, Fortbildüngen ünd Seminare. 

• Wir bezahlen ünseren Mitarbeiter:innen aüch die Tickets fü r wichtige Messen wie die Intersolar 

oder das Forüm Neüe Energiewelt. So bleiben wir aüf dem neüesten Stand, was nachhaltige ünd 

technische Innovationen angeht. 
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LEITSATZ 10 – ANTI-KORRUPTION 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Ünsere Kündenbeziehüngen entstehen aüfgründ transparenter Aüsschreibüngen oder klarer 

Angebote im Vergleich zü Wettbewerbern, Perso nliche Vorteilnahme oder Bestechüng findet nicht 

statt. 

Regionaler Mehrwert 

LEITSATZ 11 – REGIONALER MEHRWERT 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Wir schaffen Arbeitspla tze in der Region, Aüsbildüngspla tze (z.B. im Rahmen des Düalen Stüdiüms) 

ünd fo rdern die Nachhaltigkeit, indem wir die Innovationen ünserer Künden bekannt machen. 

• Wir beaüftragen vorrangig lokale Diensleister 

• Wir kaüfen fü r Bü roalltag ünd Arbeitsalltag lokal ein 
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6. Ünser WIN!-Projekt 

Mit ünserem WIN!-Projekt leisten wir einen Nachhaltigkeitsbeitrag fü r die Region. 

DIESE PROJEKTE UNTERSTÜTZEN WIR  

Projekt 1 

Geldspende an den Biotopverbund Bodensee für Prof. Peter Berthold 

Im Biotopverbünd Bodensee ist 2003 das Projekt „Jeder Gemeinde ein Biotop“ gestartet, das seither 

ü ber 100 Biotope realisiert hat. Mittlerweile la üft das Projekt in fast jedem Bündesland sehr erfolgreich, 

in Bayern etwa finanziert mit 3 Mio. €.  

Ünseren Ansprechpartner Prof. Peter Berthold kennen wir perso nlich, er hat den Biotopverbünd 

Bodensee mit der Heinz Sielmann Stiftüng ins Leben gerüfen ünd sagt züm Projekt: 

„Dieses Projekt ist das Einzige seiner Art und für unsere Vogelwelt und darüber hinaus für die 

Stabilisierung der gesamten Biodiversität mit Abstand das Beste, was derzeit in Deutschland getan wird.  

Von unseren Maßnahmen wie dem "Heinz-Sielmann-Weiher" mit angrenzendem Biotopmosaik profitieren 

jährlich bis zu 25.000 Vogelindividuen von über 70 verschiedenen Arten.  

Würde das Fernziel "Jeder Gemeinde ein Biotop" erreicht, würden in den über 10.000 "Oasen aus 

Menschenhand" mehr als die Hälfte der bei uns verbliebenen rund 120 Mio. Vogelindividuen profitieren. 

Wenn der Biotopverbund richtig in Gang kommt, könnte er einen wichtigen Beitrag für den Erhalt der 

Biodiversität in unserem Land leisten und verhindern, dass wir wirklich eines Tages einen „stummen 

Frühling“ erleben werden.“ 

Mehr Informationen ünter:  

https://www.mpg.de/biotopverbünd-deütschland  

 

Projekt 2 

Geplant war: Geldspende und Zeitspende an den Imkerverein Glottertal e.V. zur Förderung des 

Projektes Jungbrunnenhonig 

Alternative: Geldspende und Zeitspende an den Imkerverein Glottertal e.V. zur Förderung des 

Biodiversitätsgartens im Glottertal 

Das neüe Pflegeheim Glottertal der Caritas ero ffnete im Ma rz 2022 mit 70 Pla tzen. Wir wollten mit dem 

Imkerverein Glottertal e.V. zwei Bienenvo lker in deren Garten stellen, üm sie mit den Bewohnern 

gemeinsam zü bewirtschaften. Der Honig wü rde dem Frü hstü cksbüffet zür Verfü güng gestellt, 

Ü berschüss ünter dem Namen Jüngbrünnenhonig vermarktet ünd der Erlo s gespendet.  

https://www.mpg.de/biotopverbund-deutschland
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Leider müsste das Pflegeheim im Winter 2022 wegen Personalmangel schließen. Noch immer ist nicht 

absehbar, wann das Pflegeheim wieder o ffnen kann. Daher haben wir üns entschieden, eine Alternative 

zü ünterstü tzen, bevor die Bienenvo lker ein leeres Haüs flankieren.  

Der Imkerverein betreüt einen großen Lehrgarten fü r Biodiversita t, welcher fü r Veranstaltüngen 

Schülen ünd Kinderga rten sowie Passanten offensteht. Einige Instandsetzüngsaktionen stehen an, 

genaüso wie die Örganisation von Lehrveranstaltüngen ünd das Herstellen neüer Schilder. Hierfü r 

mo chten wir ünsere Geld- ünd Zeitspende aüfbringen.  

Sollte das Pflegeheim wieder o ffnen, so realisieren wir ünser ürsprü ngliches Vorhaben als WIN-Projekt 

des kommenden Jahres.  

ART UND UMFANG DER UNTERSTÜTZUNG  

Projekt 1 

Geldspende an den Biotopverbünd Bodensee fü r Prof. Peter Berthold 

Budget: 1.000 € gemeinsam mit dem trurnit Pressewerk 

Projekt 2 

Geldspende ünd Zeitspende an Imkerverein zür Fo rderüng des Projektes Jüngbrünnenhonig 

Budget: 1.000 € gemeinsam mit dem trurnit Pressewerk 

Zeitlicher Aufwand unserer Mitarbeiterin: 80 Stunden pro Jahr 

- Ünkraütja ten, Gießen, Gartenarbeiten 

- Veranstaltüngen, Lehrbesüche Kinderga rten ünd Schülen 

- Didaktisches Konzept weiterbearbeiten 

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN 

Dürch ünsere Spenden an den Biotopverbünd Bodensee ünd an den Imkerverein Glottertal fo rdern wir 

direkt die Biodiversita t im Land Baden-Wü rttemberg ünd die Sensibilisierüng der Menschen, die darin 

leben. Beide Einrichtüngen bieten Fü hrüngen an, machen Ö ffentlichkeitsarbeit fü r die Sache ünd fo rdern 

so den Foküs aüf nachhaltiges Leben.  

Die Veranstaltüngen, die Ö ffentlichkeitsarbeit ünd die Kültivierüng von Biotopen ünd von Biodiversita t 

zahlen direkt in das WIN-Schwerpünktthema nachhaltige Entwicklüng ein.  

AUSBLICK 

In ünserem zweiten Jahr mit der WIN-Charta planen wir, von ünseren Kolleg:innen Vorschla ge 

anzünehmen ünd so ein lokales Projekt zü fo rdern, das üns privat aüch am Herzen liegt. Wü nschenswert 

wa re es darü ber hinaüs, dass das Glotterta ler Pflegeheim o ffnen kann ünd ünsere Solar Consülting-

Bienen tatsa chlich fliegen. Sollte dem nicht so sein, wa re die weitere Ünterstü tzüng des 

Biodiversita tsgartens natü rlich weiterhin eine Öption.  
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7. Kontaktinformationen 

Ansprechpartnerin  

Aline Strecker 

Projektmanagerin 

Telefon: +49 761 380968-28 

E-Mail: strecker@solar-consülting.de  

Impressum 

Heraüsgegeben am 31.05.2023 von 

Solar Consülting GmbH 

Emmy-Noether-Straße 2 

79110 Freibürg 

Telefon: +49 761 380968-0 

E-Mail: info@solar-consülting.de 

Internet: www.solar-consülting.de 

 

 


